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Entsprechend lebendig geht es auch 
in unserem Gemeindeleben zu und 
her. Neben dem Gottesdienst als Kern-
veranstaltung führen wir zahlreiche 
Programme für Jung und Alt durch. 

Parallel zum Gottesdienst findet für 
die Kinder vom Kindergarten bis zur 6. 
Klasse der Chinderträff Popcorn (ehe-
mals Sonntagschule) statt. Kleinkinder 
werden in einem eigens für sie einge-
richteten Raum betreut.

Unter der Woche treffen wir uns 14- 
täglich in Kleingruppen (Hauskreise), 
wo wir miteinander im persönlichen 

Rahmen singen, beten, das Wort Got-
tes betrachten und Gemeinschaft 
pflegen. 

Ebenfalls 14-täglich findet der Ge­
meindeabend im Gemeindezentrum 
statt. Hier beschäftigen wir uns ver-
tieft mit einem biblischen Thema, 
nehmen uns aber zugleich auch ge-
nügend Zeit, um im Gebet Gott unse-
re Anliegen zu bringen. 

Daneben haben wir in Kooperation mit 
der Evangelischen Täufergemeinde Au 
eine gemeinsame Jugendarbeit (Zeven­
Up) für Jugendliche ab 13 Jahren.
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Für die Teenager besteht die Möglich-
keit, den biblischen Unterricht zu be-
suchen (vergleichbar mit Konfirman-
den-Unterricht).

Die Kinder vom 2. Kindergarten bis zur 
6. Klasse laden wir zu unserer Jung­
schar ein, welche dem Dachverband 
BESJ angeschlossen ist. Ausserdem 
führen wir für dieselbe Altersgruppe 
jährlich eine Kinderwoche durch und 
führen Spezial-Anlässe wie das Oster- 
oder Adventsbasteln durch, die auch 
von zahlreichen gemeindefremden 
Kindern besucht werden.

60 Plus heisst bei uns die Gruppe für 
die ältere Generation. Im 14 täglichen 
Rhythmus trifft man sich, um geistlich 
aufzutanken und Gemeinschaft zu 
pflegen. 

All diese Aktivitäten wären nicht denk-
bar ohne den grossen Einsatz der über 
40 ehrenamtlichen Mitarbeiter wie 
auch das freiwillige finanzielle Engage-
ment der Mitglieder und Freunde der 
Gemeinde.

Kinderwoche 2012
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Unser Ziel kann ganz einfach und kurz 
mit einem Schlagwort benannt wer-
den. Wir wollen Gottes Liebe sichtbar 
machen. Dies betrifft drei Bereiche:

Liebe zu Gott: Wir wollen Gott unse-
re Liebe zeigen, indem wir durch das 
Hören auf sein Wort ihn immer besser 
kennen lernen, indem wir im Gebet 
Zeit mit ihm verbringen und indem 
wir im Alltag ein Leben führen, das ihn 
ehrt.

Liebe zur Gemeinde: Wir wollen Got-
tes Liebe untereinander sichtbar ma-
chen, indem wir Anteil aneinander 
nehmen, Freude und Leid teilen, fürei-
nander im Gebet einstehen, aber auch 
unsere von Gott geschenkten Gaben 
einsetzen, damit die Gemeinde vor Ort 
gebaut werden kann.

Liebe zur Welt: Als Gemeinde wollen 
wir aber nicht nur um uns selbst und 
um Gott drehen, Gottes Liebe soll 
durch uns auch in der Welt sichtbar 
werden. Durch die Verkündigung des 
Wortes Gottes und durch gelebte Lie-
be soll die Liebe Gottes bei uns vor Ort 
bekannt werden. Wir wollen uns von 
Gott gebrauchen lassen, dass mehr 
Menschen ihn persönlich kennen ler-
nen können. Doch auch über unseren 
Ort hinaus setzen wir uns für dieses 
Ziel ein, indem wir die in verschiedene 
Länder ausgesandten Missionare mit 
Gebet, Finanzen und Tatkraft unter-
stützen.

Ausblick –  
was wir wollen, unser Ziel
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